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Visualisierung mit AIO CREATOR NEO und 
Smart Home Zentrale CCU3

Schickes Smart Home 

In dieser und der nächsten Folge zeigen wir, wie man in Kombination mit mediola AIO CREATOR NEO und 
der Smart Home Zentrale CCU2/ CCU3 mit Scriptprogrammierung ein System für ein variables Szenenhand-
ling auf die Beine stellt.
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Bild 1: Breite Szenensteuerung

Bild 2: Makro-Editor

Bild 4: Makro erstellenBild 3: Gruppe erstellen

Was sind Szenen
Eine Szene im Bereich der Hausautomation ist eine „Zusammenstellung“ 
von Aktoren, deren Einstellung (EIN/AUS/Dimmen…) mit einem einzigen 
Tastendruck oder auch über einen Sensor (Bewegungsmelder) aktiviert 
werden kann. Nun kann man solche „Zusammenstellungen“ natürlich 
bequem mit der im AIO CREATOR NEO integrierten Makrofunktion reali-
sieren, indem man die Funktionen, die man zusammenstellen möchte, in 
einem Makro kettet und das Makro dann z. B. mit einem einzigen Button, 
einer Taste eines Homematic Schalters oder einem Bewegungsmelder etc. 
startet. Der Nachteil ist, dass die Aktoren (z. B. ein Dimmer) vom Wert 
(z. B. 40 % Helligkeit) fest programmiert sind und nur durch „Umpro-
grammieren“ geändert werden können. Dies müsste dann über den Crea-
tor erfolgen. Damit ist die Flexibilität gering.

Eine weitere Möglichkeit, um eine größere Anpassungsfähigkeit 
zu erreichen, ist die Kombination von einem Set-up über den mediola 
AIO CREATOR NEO in Verbindung mit einer Scriptprogrammierung in der 
Homematic Zentrale.

Dieser und der nächste Artikel zeigen beide Möglichkeiten auf.
Natürlich lassen sich Szenen auch durch Homematic Zentralenpro-

gramme festlegen, auch hier haben wir aber feste Einstellungen, die 
nicht ohne Programmierung in ihren Werten abänderbar sind.

Szenen mit Makros
Wir bauen eine Seite für eine Lichtszene mit dem AIO CREATOR NEO auf, 
indem wir zunächst eine neue Seite anlegen. Auf diese Seite legen wir 
mehrere Tasten, die unsere Szenen steuern sollen, beispielsweise einen 
Tastenblock mit neun Tasten, die unsere Szenen steuern sollen. In unse-
rem Beispiel haben wir noch Aktorensteuerelemente (Schalter, Dimmer) 
gelegt (Bild 1).

Als Nächstes programmieren wir mit der Makrofunktion des AIO  
CREATOR NEO neun Szenen, die wir mit den Tasten steuern möchten. 

Im Beispiel wollen wir in der ersten Szene folgende Einstellungen vor-
nehmen:

•	 Dimmer Wohnzimmer:	 40 %
•	 Dimmer Esszimmer:	 60 %
•	 Dimmer 1 LED WZEZ:	 80 %
•	 Dimmer 2 LED WZEZ:	 80 %
•	 Stehlampe: 	 EIN

Dann rufen wir den Makro-Editor auf (Bild 2). Über den 
Button „Gruppe erstellen“ erstellen wir eine Gruppe 
„Szenen“, in der wir unsere Makros für die Tasten ab-
legen wollen (Bild 3). 

Nach Anklicken der neuen Gruppe „Szenen“ können 
wir über Anwählen des Buttons „Makro hinzufügen“ 
unser erstes Makro erstellen (Bild 4). 
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Bild 5: Szene erstellen Bild 6: Beginn der Makro-Definition

Bild 7: Definition des ersten Makrobefehls

Bild 8: Das Makro Szene 1 mit dem ersten Befehl Bild 9: Fertige Makro-Definition für Szene 1

Wir geben den Namen des Makros ein (hier Szene 1) und 
drücken den Button „Speichern“ (Bild 5). 

Nach dem Druck auf den Button „Speichern“ können wir 
die Definition für das Makro 1 in der Gruppe „Szenen“ vorneh-
men (Bild 6). 

Über den Button „Befehl einfügen“ können wir nun eine 
beliebige Zahl von Einzelbefehlen hinzufügen, die dann 
schlussendlich unsere erste Szene bilden. 

Als Erstes fügen wir den Dimmer Wohnzimmer hinzu, dem 
wir den Dimmwert 40 % geben wollen (Bild 7). 

Mit der Taste „Übernehmen“ wird der Makrobefehl als ers-
ter Befehl übernommen (Bild 8). 

In der Folge fügen wir – wie oben beschrieben – die restli-
chen Befehle für unsere Szene 1 hinzu (Bild 9). 

Mit dem Button „Speichern“ speichern wir unser erstes 
Makro und können dann den Makro-Editor verlassen. 

HM_Mediola_Teil_9.indd   196 01.07.20   10:51



ELVjournal 4/2020

So funktioniert’s  197

Bild 10: Taste zuweisen

Bild 11: Zuweisung des Makros auf eine Taste

Bild 12: Vorschau

Als Letztes müssen wir noch der Taste 1 das 
Makro Szene 1 zuweisen. Auf unserer Szenen-
seite klicken wir den Taster 1 an und klicken im 
Eigenschaftsfenster auf den Button „Aktion 
zuweisen“ (Bild 10). 

Es öffnet sich das Fenster, in dem wir der 
Taste eine Aktion zuweisen können (Bild 11). 
Wir wählen „Makro ausführen“, „Gruppe Sze-
nen“ und als Makro das vorher erstellte Makro 
„Szene 1“. Danach bestätigen wir mit „Über-
nehmen“.

Mit dem Anklicken der Vorschautaste 
(Bild 12) können wir nun durch Anklicken der 
Taste 1 das Makro testen (Bild 13).

In der beschriebenen Art und Weise können 
nun weitere Szenen für die Tasten 2‒9 erstellt 
werden. Sinnvoll ist noch, einer Taste (z. B. 
Taste 9) ein Makro zuzuweisen, mit dem alle 
Lampen ausgeschaltet werden können. Den 
Tasten kann noch eine sinnvolle Bezeichnung 
(mit Textfeldern) wie z. B. „Fernsehen“, „Es-
sen“, „Lesen“ gegeben werden, da man sich 
die Kombinationen innerhalb der Makros nur 
schwer merken kann. In den Makros können 
weitere Funktionen, wie z. B. „Fernseher ein-
schalten“ integriert werden, sofern diese Ge-
räte der Steuerung bekannt sind.

Szenen mit AIO CREATOR NEO
und Scriptprogrammierung in
Homematic
Wie schon erwähnt, bietet diese Art der Sze-
nenerstellung (wie auch die Szenenerstellung 
über die Zentralenprogramme der CCU2/ CCU3) 
zwar die Möglichkeit, Szenen (fest) zu pro-
grammieren, variable Werte z. B. für Dimmer, 
die für den Benutzer ohne Programmierkennt-
nisse einstellbar sind, sind auf diese Art aber 

nicht verwendbar. Mit der Homematic Scriptprogrammierung 
in Verbindung mit der AIO CREATOR NEO Bedieneroberfläche 
lässt sich so etwas aber realisieren.

Das Konzept: Geräten in der CCU2/CCU3-Steuerung können 
grundsätzlich Gewerke zugeordnet werden. Dies wollen wir 
nutzen, um Szenengruppen darzustellen. 

So erstellen wir zum Beispiel ein Gewerk SzeneGewerk1, 
das wir allen Aktoren zuordnen, die beispielsweise das Ess-
zimmer betreffen. 

Ein SzeneGewerk2 wird allen Aktoren zugeordnet, die das 
Wohnzimmer betreffen. Wenn Räume „offen“ sind, ein größe-
rer Raum beispielsweise aus Wohn- und Esszimmer besteht, 
kann auch ein Gewerk SzeneGewerk3 definiert werden, das 
Geräten des Wohnzimmers UND des Esszimmers zugeordnet 
wird. Dies schafft eine hohe Flexibilität beim Erstellen der 
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Bild 13: Makro mit Szene 1 in Aktion

Bild 14: Szenegewerke

Szenen (Bild 14). Dies führt man für alle Bereiche der 
Wohnung durch, in denen Szenen erstellt werden sol-
len.

Man benötigt nun zwei Scripte in der CCU2/CCU3.
Das eine Script dient dazu, die Werte der aktuellen 
Einstellungen aller Aktorenwerte eines Bereichs (Sze-
nengewerke) zu speichern, das andere Script dient 
dem Auslesen der Werte und Aktivieren der Aktoren 
mit den Werten, also dem „Einschalten einer Szene“.  

Als drittes benötigen wir Seiten im mediola AIO 
CREATOR NEO, mit denen die Aktoren eingestellt (z. B. 
Lampe EIN/AUS oder Dimmer auf Wert setzen) werden 
und diese Einstellungen über die Aktivierung des ers-
ten Scriptes gespeichert werden können.

Das Einrichten der Seiten, die Scripte und die Ein-
richtung der benötigten Systemvariablen in der Smart 
Home Zentrale CCU2/ CCU3, das soll Thema der letzten 
Folge dieser Serie sein.
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